
2021 – zweiter Qualifikationsanlauf zu den verschobenen Olympischen 

Spielen... 
 
 
Die Covid-19-Pandemie ist für alle eine enorme Herausforderung. Alle gesetzten Ziele für 2020 
wurden um ein Jahr verschoben. So verschiebt sich auch der geplante Rücktritt von Nicol 

Ruprecht auf „danach“. Sie wird 2021 versuchen ihr Ticket für ihre zweite Teilnahme bei 
Olympischen Spielen zu lösen.  
Der Weg ist leider nach wie vor ungewiss, eine konkrete Planung schwierig. Zu wenige Wettkämpfe 
und Termine sind bis jetzt fixiert, niemand kann mit Sicherheit sagen, ob diese auch durchgeführt 
werden. 
 
National sind erneut Österreichische Einzel-u. Gruppen-Staatsmeisterschaften, sowie Jugend-u. 
Bundesmeisterschaften geplant, international 4 Weltcup-Turniere, die Europameisterschaften für 
Elite und Juniorinnen im Juni in Varna/BUL, die Olympischen Spiele im August in Tokyo/JPN und die 
Weltmeisterschaften im Oktober, ebenfalls in Japan. 
 
Ob und wie die Grand Prix-Serie stattfinden wird, wissen wir noch nicht. Eine Einladung für Ende 
Februar nach Moskau/RUS ist bereits eingetroffen, der GP in Thiais/FRA wurde leider abgesagt. 
 
Unsere Vorbereitungen auf die Saison 2020/21 im Bundesleistungszentrum Wien Stadlau läuft trotz 
einiger Lock down-bedingten Unterbrechungen sehr gut.  
Somit können wir an der Umsetzung unserer hochgesteckten Ziele mit voller Kraft arbeiten: 

• Nicol Ruprecht versucht ihren Traum von Tokyo mit Hilfe der Nationaltrainerin Luchia 
Egermann endlich zu verwirklichen. 

• Die Elite-Gruppe, unter der Leitung von Natalia Stsiapnava, will noch immer die Top 12 bei 
der EM erreichen. 

• Die neu formierte Juniorinnen-Gruppe möchte in die Top 15. 
 
Besonderes Augenmerk legen wir auf unsere Olympic Hopes 2024. Der leistungsstarke Jahrgang 
2007 wird speziell gefördert. Leider wurden die Youth-Olympc-Games für den Jahrgang 2007 
bereits abgesagt, wir suchen eine neue große Herausforderung. 
 
Über 70 Gymnastinnen aus 8 Bundesländer (Burgenland, Niederösterreich, Oberösterreich, 
Salzburg, Steiermark, Tirol, Vorarlberg und Wien) wurden auf Grund der Wettkampfergebnisse und 
der Kadersichtung in  
 

• Nationalkader Einzel (Jahrgang 2005 u. älter) 
• Nationalkader Gruppe / (Jahrgang 2005 u. älter) 
• Juniorinnen-Kader / Olympic Hopes 2024 (Jahrgang 2006-2008) 
• Nachwuchskader/Stützpunkttraining Olympic Hopes 2028 

 
eingeteilt. 
 
Unser Jahr startet wie immer am 02. Jänner mit dem Kadertraining im BLZ Wien Stadlau. 
Das Aufbauprogramm in der Nachwuchsarbeit unter der Leitung der Nationaltrainerin Luchia 
Egermann und Nachwuchsverantwortliche Ksenia Grigorian, die gezielten 
Fortbildungs-Maßnahmen für Athletinnen und TrainerInnen im Bundesleistungszentrum und das 
neue Wettkampfprogramm 2021+ ermöglicht uns unser internationales Top-Niveau zu 
verbessern. 

 
Mein Dank gilt im Besonderen den Förderstellen und Sponsoren, unseren Trainerinnen, 
Kampfrichterinnen, Funktionären, den Gymnastinnen und ihren Eltern für ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung. 
Wir können in Ruhe im BLZ arbeiten, obwohl eine Unterbrechung steht uns sicher noch bevor:  
Die Sanierung der Halle!  
Wir haben die Möglichkeit unsere Visionen für die Zukunft umzusetzen. Wir müssen diese Chance 
nutzen. 
 
 
Gabriela Welkow-Jusek, Sportdirektorin RG 
 


